
Aktion Bildungsinformation e.V., Alte Poststr . 5, 70173 Stuttgar t,  Tel.: 0711/2270074 und 0711/22021643,  Fax: 0711/22021640,  e−mail:
h.lerchenmueller@abi−ev.de  

20. Dezember  2002     III / Dr.HL−se

Die Avatar−Kurse des Harry Palmer
Star ’s Edge International, EPC / Enlightened Planetary Civilization,

Love Precious Humanity, ReSur facing, Thoughtstorm, Wizard

Unter dem Markennamen „ Avatar “ wird in der Bundesrepublik Deutschland und in angeblich rund
siebzig anderen Ländern ein bewußtseinveränderndes Kursprogramm angeboten, das Harry Palmer im
Jahr 1987 in den USA auf den Markt gebracht hat.
Die Entwicklung und Theorie von Avatar beschreibt Palmer in dem Buch "Die Kunst befreit zu leben".

Vermarktet wird das Avatar−Kursprogramm von dem im Jahre 1986 gegründeten, in den USA
ansässigen Unternehmen Star ’s Edge International, dessen derzeitiger CEO (Geschaftsführer) Harry
Palmer ist.
Dieses Unternehmen „sorgt dafür, dass die Avatar−Techniken in ihrer reinen Form präsentiert werden,
nicht an das Glaubenssystem von jemandem angepasst werden oder für persönliche Ziele von
jemandem eingespannt werden“, heißt es in der Werbung.
Star’s Edge International besitzt die Rechte an den Schlüsselbegriffen des Avatar−Kursprogramms
(EPC / Enlightened Planetary Civilization, Love Precious Humanity, Avatar , ReSur facing,
Thoughtstorm, Wizard).
In seinen Webseiten1 veröffentlicht das Unternehmen Listen von als „lizensierte Meister“ bezeichneten
Anbietern von Avatar−Kursen.

Die Kurse sind teilweise sehr teuer. So beträgt der „empfohlene Mindestpreis“ für den zwei bis vier
Tage dauernden Kurs Avatar Teil drei Euro 1537,−−.
Die Kosten für den neun Tage dauernden „Meisterkurs“, dessen Absolventen eine „einjährige,
vorläufige Lizenz für das Organisieren und Abhalten von Avatarkursen“ in Aussicht gestellt wird,
betragen 3000,−− US$.  Der sieben Tage dauernde „Professional−Kurs“ kostet 2.500,−− US$.

Avatar sei eine „Zusammenstellung von Techniken“ , die den Teilnehmern „geistige Werkzeuge an die
Hand gibt, mit denen sie die Grenzen von Bewusstsein ausloten können − von einer durch
Überzeugungen festgelegten Realität bis hin zum höchst kreativen Ursprungsbewusstsein“.

Vor der Veröffentlichung der Avatar−Materialien habe Palmer „sich zehn Jahre lang mit der
Erforschung des Bewusstseins“ beschäftigt, wird in der Werbung behauptet.

Tatsächlich scheint Palmer Erfahrungen mit diversen esoterischen Praktiken wie z.B. mit dem
Samadhi−Tank2  gemacht zu haben.

                                                                                                                                                                 

1 http://www.AvatarEPC.com
2 Völlig abgedunkelter , verschließbarer , teilweise mit einer  lauwarmen Salzwasser lösung gefüllter  Tank, der  Benutzer  des 

Tanks schwebt in der  hochprozentigen Salzwasser lösung unter  Ausschluß sämtlicher  von der  Außenwelt vermittelten 
Empfindungen und sämtlicher  akkustischer  und optischer  Reize.
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Außerdem war Palmer zehn Jahre bis 1982 Mitglied der Scientology−Organisation. Zeitweise war er
sogar Leiter  einer  Scientology−Nieder lassung in New York.

Avatar−Anbieter in den USA betonen jedoch, daß es eine „direkte Verbindung“ zwischen Avatar bzw.
Star’s Edge International und Scientology nicht gebe. Damit ist wohl gemeint, daß eine
organisatorische Verbindung nicht besteht.

Deutsche Avatar−Anbieter verschweige in ihrer Werbung die Kontakte Palmers zu Scientology in der
Regel.

Harry Palmer selbst hat nach einem Bericht der „ St. Petersburg Times“ vom 31. Dezember 2000 nicht
geleugnet, daß inhaltlich ein Einfluß der Scientology−Ideologie auf seine Avatar−Kurse gegeben ist, er
bezeichnete diesen Einfluß jedoch als „gering“.
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Bitte beachten Sie, dass die Informationen der vor- 
liegenden ABI INFO  immer den Stand der Dinge 
zum Zeitpunkt ihrer Veröffentlichung wiedergeben. 
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